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ZUSAMMENFASSUNG

Ziel des Projektes ist es, einen Beitrag zur Professionalisierung der Praxisphasen in außer-
universitären Lernorten zu leisten, indem die Qualität und die Wirksamkeit von 
Praxiskonzepten in unterschiedlichen Fachdisziplinen systematisch und vergleichend 
untersucht und Folgerungen für eine Optimierung der berufsorientierenden Ausbildung 
gezogen werden. Dazu werden an ausgewählten Hochschulen der Region Potsdam/Berlin 
vergleichende Untersuchungen durchgeführt. Vorgesehen sind im Einzelnen:

1) Dokumentenanalysen der Praxiskonzepte in unterschiedlichen Fachdisziplinen,
2) multiperspektivische vergleichende Erfassung der organisatorischer Umsetzung sowie 

der (lern-)förderlichen bzw. hinderlichen Strukturbedingungen von Praxisphasen, und
3) längsschnittliche Erhebungen berufsorientierender und spezifischer Kompetenzen von 

Studierenden vor und nach der Praxisphase.
Die Erkenntnisse werden für eine Verbesserung der curricularen und formal-organisatorischen 
Ausgestaltung der Praxisphasen genutzt. Die Effekte der veränderten Praxisphasen werden 
mit Vergleichserhebungen überprüft. Das Projekt erforscht somit den Zusammenhang von  
formal-organisatorischen bzw. curricularen Gestaltungsaspekten der Praxisphasen 
(einschließlich der Begleitung, Betreuung und Kooperation) und dem Kompetenzerwerb 
seitens der Studierenden. Aufbauend auf dem gewonnenen Steuerungswissen sollen 
Folgerungen für die Professionalisierung der Hochschullehre mit Blick auf die Praxisphasen 
gezogen werden. Eine enge Kooperation mit dem Brandenburgischen Hochschuldidaktischen 
Netzwerk ist vorgesehen.

BEZIEHUNGSGEFÜGE

Studieneinrichtung Praktikumseinrichtung

UNTERSUCHUNGSMODELL

ARBEITSPLAN NACHHALTIGKEIT

Theoriebildung/-entwicklung
– Modellierung von Kompetenzentwicklung in Praxisphasen
– Beratungs-Betreuungs-Relation und deren Wirksamkeit

Praxisentwicklung
– Weiterentwicklung von Praxiskonzepten im Sinne einer 

Erhöhung von Studien- und Berufsorientierung
– Mentorenqualifizierung

Instrumentarium zur Kompetenzerfassung
– in fachübergreifenden Bereichen (Fachkompetenz, 

Methodenkompetenz, Sozialkompetenz, Personalkompetenz)
– in spezifischen Bereichen wie z.B.: Unterrichten, Beraten, 

Beurteilen, Erziehen, Innovieren (KMK-Standards für 
lehramtsspezifische Studiengänge)

10. Jahrestagung des Arbeitskreises – Evaluation und Qualitätssicherung Berliner und Brandenburger Hochschulen.
Lehre und Studium professionell evaluieren: Wie viel Wissenschaft braucht die Evaluation?,  26.03./27.03.2009, Universität Potsdam;

Kontakt: http://www.uni-potsdam.de/proprax

PRAKTIKUMSPHASEN und deren WIRKSAMKEIT

Kontextqualität Prozessqualität Ergebnisqualität (Outcome)

• persönliche Ressourcen
• Einstellungen, Motive und Erwartungen
• berufliche Erfahrungen 
• allgemeine / spezifische Kompetenzen

Inputqualität (Income)

• Rahmenbedingungen (Struktur, Vertrag, Verein-
barungen Studium/Praktikumseinrichtung)

• curriculare Verankerung und Verzahnung von 
Theorie und Praxis

• Kooperation (Universität / Praktikumseinrichtung) 
• Beratung und Begleitung

• allgemeine Kompetenz-Erweiterung 
(Fachkompetenz, Methodenkompetenz,  
Sozialkompetenz und Personalkompetenz)

• spezifische Kompetenz-Erweiterung

• Studien- und Berufsorientierung

• allgemeine Kompetenzen
• spezifische Kompetenzen

Praktikant / Studierende

Lehramt

Fachhochschule Universität

Mentor/Verantwortliche Mentor/Verantwortliche

Branche 
- z.B. öffentlicher Dienst, Privatwirtschaft

Anforderungen 
- Aufgaben, Aufgabenvielfalt

Betreuung 
- Qualifikation der Mentoren
- Kontakt/ Beratung / Unterstützung 

Natur-
wissenschaften

Geistes-
wissenschaften

Lehr-/Studieneinrichtung

Fachkultur


